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Zum Buch
DER wertschätzende Begleiter für alle Einzelkind-Eltern

Mit einem Gastbeitrag von Vierfach-Mutter und Bestseller-Autorin Nora 
Imlau.

»Typisch Einzelkind!« Nichts trifft Ein-Kind-Eltern so sehr wie dieser Satz. 
Doch sind Einzelkinder tatsächlich verwöhnter und weniger sozial? Fehlen 
ihnen Kompetenzen, wenn sie ohne Geschwister groß werden? Die 
erfahrene Elternberaterin Anna Hofer, selbst Einzelkind und 
Einzelkindmutter, hält dagegen: Natürlich ist eine Familie auch mit einem 
Kind komplett! Sie erklärt, woher die Vorbehalte kommen, und macht 
allen Eltern Mut, die sich sorgen, ob ihr Kind auch einzeln gut gedeiht. 
Selbst wenn es überall um Geschwister geht: Dieser Ratgeber widmet sich 
denen, die ohne aufwachsen. Und das sind gar nicht so wenige! 

Autor

Anna Hofer
Anna Hofer, Jahrgang 1979, unterstützt seit zehn 
Jahren Familien in der psychologischen Beratung 
und als Stillberaterin. Ausgebildet in der 
Gesprächspsychotherapie nach Rogers und der 
Verhaltenstherapie nach Beck & Ellis begleitet sie 
Mütter und Väter auf den verschiedensten Etappen 
ihrer Elternschaft. Sie ist als Einzelkind 
aufgewachsen und selbst Mutter eines 2012 
geborenen Einzelkindes. Sie kennt das häufige 
Unverständnis und die Frage nach Geschwistern, 
wann immer ihr Einzelkind zur Sprache kommt.
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EINFÜHRUNG

Ein Buch für Ein-Kind-Familien

Hallo. Wenn du dieses Buch liest, hast du vermutlich ein Kind. 
Vielleicht wird es bald ein Jahr alt sein oder es ist schon ein biss-
chen größer. In deinem Umfeld sprechen deine Freund*innen 
darüber, ein weiteres Kind zu bekommen oder sind schwanger. 
Vielleicht beginnst du dich zu fragen, wie es mit deiner Familie 
weitergehen soll. Ob du ein zweites Kind bekommen möchtest 
oder nicht? Vielleicht wünschst du dir auch ein weiteres Kind, 
musstest aber schon viele Sternchen ziehen lassen. Oder du bist 
glücklich mit deiner Ein-Kind-Familie, denn es passt alles wun-
derbar zusammen. Was auch immer auf dich zutrifft: Dieses 
Buch ist für dich. Für Familien mit einem Kind.

Als ich mir die ersten Gedanken zu diesem Buch gemacht 
habe, geschah das aus der Beobachtung heraus, dass die meis-
ten Menschen Kinder ohne Geschwister – wie mich selbst und 
wie mein Kind – mit anderen Augen sehen als andere Kinder. 
Und in mir wuchs der Wunsch, das zu ändern. Mir war klar, 
dass es viele Einzelkind-Klischees gibt und ich wusste, dass an 
ihnen nichts dran ist. Denn jeder Mensch vereint positive und 
weniger positive Eigenschaften in sich, egal, ob er oder sie Ein-
zelkind ist oder nicht.

Einzelkinder.
Das sind Kinder, die ohne Geschwister aufwachsen. Es wer-

den keine weiteren (Halb-)Geschwister in die Familie geboren. 

11
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